
Innovationsführer
TOP 100 ist seit 25 Jahren der einzige Wett-
bewerb in Deutschland, der das Innovati-
onsmanagement und den Innovationserfolg 
mittelständischer Unternehmen auszeichnet. 
Das heißt: TOP 100 bewertet keine einzelnen 
Produkte, sondern nimmt alle Stufen des In-
novationsprozesses genau unter die Lupe. 
Folgende Kategorien werden dabei geprüft: 
„Innovationserfolg“, „Innovationsklima“, „In-
novative Prozesse und Organisation“, „Außen-
orientierung/ Open Innovation“ und „Innova-
tionsförderndes Top-Management“.

Ausrichter von TOP 100 ist die compamedia 
GmbH. Als Mentor unterstützt der Wissen-
schaftsjournalist Ranga Yogeshwar den Wettbe-
werb. Darüber, welche Unternehmen das TOP 
100-Siegel tragen dürfen, entscheidet allein 
der wissenschaftliche Leiter des Wettbewerbs: 
Prof. Dr. Nikolaus Franke von der Wirtschafts-
universität Wien, einer der weltweit führenden 
Innovationsforscher. Die Beratung Wink® e. K. 
hat sich in einem starken Teilnehmerfeld durch-
gesetzt. Damit zählt das Unternehmen zu den 
Top-Innovatoren 2019. Ausgezeichnet als Top-Innovator:

Beratung Wink® e. K.



Alexander und Heike Wink, Inhaber und Prokuristin der 
Beratung Wink® e. K., sowie ihr kompetentes Team kennen 
sich mit Energiebeschaffungskonzepten für Unternehmen 
bestens aus.Beratung Wink® e.K.

Auf der Donn 8
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Telefon: 0 22 47 -  91 50 50

E-Mail: kontakt@beratung-wink.com

48 Beschäftigte

Kategorie: Unternehmensberater

Voller Energie

Schon ihr Geschäftsmodell ist in der Branche äußerst 
innovativ: Die Beratung Wink® e. K. berät ihre Kunden 
zu Einsparmöglichkeiten bei der Energiebeschaffung 
– und verlangt dafür weder ein Honorar noch eine 
Beteiligung an den erzielten Ersparnissen. Vergütet 
wird die Beratung nämlich ausschließlich durch die 
vermittelten Versorgungsbetriebe. Diese Beratungs-
firma bündelt die Kaufkraft von rund 2.600 deutschen 
Unternehmen, um bei den Strom- und Gaslieferanten 
bestmögliche Konditionen auszuhandeln. 

Über die Kostenoptimierung bei der Energiebeschaffung 
hinaus bieten diese Consultants seit einigen Jahren auch 
eine ganzheitliche „Energieberatung mit Helikopterblick“ 
an, wie der Inhaber Alexander Wink erklärt. So beraten sie 
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Unternehmen, um bei den Strom- und Gaslieferanten bestmögliche Kon-
ditionen auszuhandeln. 

Über die Kostenoptimierung bei der Energiebeschaf-
fung hinaus bieten diese Consultants seit einigen 
Jahren auch eine ganzheitliche „Energieberatung mit 
Helikopterblick“ an, wie der Inhaber Alexander Wink 
erklärt. So beraten sie etwa beim Bau einer neuen 
Siedlung auf dem Gelände eines ehemaligen Kaser-
nengrundstücks – ein Pilotprojekt unter dem Motto 
„Wohnen 2030“. Hier sollen Immobilien unter anderem 
mit Smart -Home- Technologien, intelligenten Mess-
systemen und Energieautarkie entstehen. Auch ein 
Carsharing-Fuhrpark ist geplant: mit Elektrofahrzeugen, 
die als Energiespeicher für die Wohnobjekte dienen.

Moderne Messtechnik
Eine weitere Ergänzung des Portfolios ist der Mess-
stellenbetrieb: Gemeinsam mit Partnern baut dieser 
Mittelständler moderne Messtechnik bei seinen Kun-
den ein. Auf diese Weise bekommt sowohl er als auch 
die Kunden über ein Softwaretool die Verbräuche 
aller Energiemedien in Echtzeit angezeigt. Dadurch 
lassen sich zum Beispiel Energieaudits einfacher 
durchführen und Erfolge aus Energieeffizienzmaß-
nahmen direkt visualisieren. Eine weitere eigens 

entwickelte Software macht den Beratern intern die 
Arbeit leichter: Sie verwaltet die Kundendaten und 
kann an Datenbanken der Energielieferanten ange-
koppelt werden. „Geplant ist eine Vermarktung der 
Software auf Lizenz-, Update- und Kundenservice-
basis. Energieversorger können sie etwa für ihre Ver-
triebspartner verwenden“, erläutert Alexander Wink.

Weiteres Wachstum
Alexander und Heike Wink haben das Unterneh-
men 2008 in zweiter Generation übernommen und 
beschäftigen 18 feste Mitarbeiter und 30 freiberuf-
liche Vertriebler und Berater. Aufgrund ihres anhal-
tenden Erfolgs haben sie nun den Verkauf breiter 
aufgestellt, indem sie einen Vertriebsprofi aus der 
Energiebranche eingestellt haben. Demnächst will 
man Büros an den Standorten wichtiger Kunden auf-
bauen. Die meisten Team mitglieder sind seit vielen 
Jahren dabei. „Je mehr wir wachsen, desto mehr iden-
tifizieren sich unsere Mitarbeiter mit unserem Unter-
nehmen“, erklärt Heike Wink. „Sie alle steuern immer 
wieder Ideen bei, damit wir noch besser werden.“
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etwa beim Bau einer neuen Siedlung auf dem Gelände ei-
nes ehemaligen Kasernengrundstücks – ein Pilotprojekt 
unter dem Motto „Wohnen 2030“. Hier sollen Immobilien 
unter anderem mit Smart-Home-Technologien, intelli-
genten Messsystemen und Energieautarkie entstehen. 
Auch ein Carsharing-Fuhrpark ist geplant: mit Elektro-
fahrzeugen, die als Energiespeicher für die Wohnobjekte 
dienen.

Moderne Messtechnik 
Eine weitere Ergänzung des Portfolios ist der Messstel-
lenbetrieb: Gemeinsam mit Partnern baut dieser Mittel-
ständler moderne Messtechnik bei seinen Kunden ein. Auf 
diese Weise bekommt sowohl er als auch die Kunden über 
ein Softwaretool die Verbräuche aller Energiemedien in 
Echtzeit angezeigt. Dadurch lassen sich zum Beispiel Ener-
gieaudits einfacher durchführen und Erfolge aus Energie-
effizienzmaßnahmen direkt visualisieren. Eine weitere 
eigens entwickelte Software macht den Beratern intern 
die Arbeit leichter: Sie verwaltet die Kundendaten und 
kann an Datenbanken der Energielieferanten angekoppelt 
werden. „Geplant ist eine Vermarktung der Software auf 
Lizenz-, Update- und Kundenservicebasis. Energieversor-
ger können sie etwa für ihre Vertriebspartner verwenden“, 
erläutert Alexander Wink. 

Weiteres Wachstum
Alexander und Heike Wink haben das Unternehmen 2008 in 
zweiter Generation übernommen und beschäftigen 18 fes-
te Mitarbeiter und 30 freiberufliche Vertriebler und Bera-
ter. Aufgrund ihres anhaltenden Erfolgs haben sie nun den 
Verkauf breiter aufgestellt, indem sie einen Vertriebsprofi 
aus der Energiebranche eingestellt haben. Demnächst will 
man Büros an den Standorten wichtiger Kunden aufbauen. 
Die meisten Teammitglieder sind seit vielen Jahren dabei. 
„Je mehr wir wachsen, desto mehr identifizieren sich un-
sere Mitarbeiter mit unserem Unternehmen“, erklärt Heike 
Wink. „Sie alle steuern immer wieder Ideen bei, damit wir 
noch besser werden.“


